latt | 
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Intelligenz 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


le 


Koͤnigl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe . 385, 


— — AY— —üdũ—U 2233 
No. 105. Montag, den 7. Mai 1849. 


— — 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 5. Mai 1349. 


Herr Gutsbeſitzer Baron v. Arnim aus Schwartow, Herr Kaufmann Geßler 
aus Berlin log im Engl. Haufe. Herr General-Major u. Inſpecteur v. Frans 
kenberg Herr Hentetan u Adjutant Cruſius aus Stettin, log. im Hotel de Ber⸗ 
lin Herr Rechtsanwalt Koßmann aus Inſterburg, Herr Kaufmann Cohn aus Til⸗ 
ſit, log in Schmelzers Hotel. 
EE ˙Ü1.wÄ—P—: — . AR BR che 


2 EEE. 
RE ENT TEN DEM 
25 Der Fleiſchermeiſter Pich iſt um die landespolizeiliche Erxlaubniß einge⸗ 
kommen, die in dem Garten ſeiner Grundſtücke Fleiſchergaſſe No. 119,20. im vo⸗ 
rigen Fahre angelegte Gerberei beſtehen laſſen und fernerhin benutzen zu dürfen. 
Diejenigen, welche dieſer Anlage aus allgemein geſetzlichen, nicht aus privatli. 
chen, Gründen widerſprechen zu können glauben, werden gemäß § 29. der Allg. 
Gewerbe-Ordnung vom 17. Januar 1845 hierdurch aufgefordert, ihre Einwendun— 
gen binnen einer ausſchließ ichen Friſt von 4 Wochen bei dem Unterzeichneten an⸗ 


zumelden. Danzig, den 2. Mai 1849. 
f Der Polizei-Präſident. 

v. Clauſewitz. ; 5 
2. Wegen Ausreichung der Schuldverſchreibungen über die Beitraͤge 


zur freiwilligen Staats-Anleihe. 
Die reſp. Inhaber von Interims- Scheinen üder zu unſerer Hauptkaſſe ein⸗ 
gezahlten Beiträge zur freiwilligen Staats-Anleihe, werden mit Bezug auf unſere 
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Bekanntmachungen vom 14. Februar und 1. und 22. März d J. nochmals er ⸗ 
ſucht, die für ſie ausgefertigten Schuldverſchreibungen u |. w. baldigſt von unſe⸗ 
rer Haupt⸗Kaſſe in Empfang zu nehmen. ' N 

Danzig, den 30. April 1849. 

Koͤnigliche Regierung. 
Abtheilung fur directe Steuern, Domainen und Forſten. a 

* Die Gertrude Chriſtine geborne Ochanski, in deren Ehe mit dem Arbeiter 
Joſeph Sokolowski hier, die Gütergemeinſchaft ſeither geſetzlich ſuspendirt geweſen, 
hat nach erreichter Großjährigkeit zur Verhandlung vom 10. d M. erklaͤrt, auch 
ferner in getrennten Gütern leben zu wollen. 

Dirſchau, den 19. April 1849. 

Königl. Kreisgerichts-Deputation. 

4. Der hieſige Kaufmann Friedrich Auguſt Jänich und die Jungfrau Julie 
Bernklau, die letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Bäckermeiſters Heinrich Bern; 
klau zu Gollub, haben durch den vor der Königlichen Gerichts- Commiſſton zu Gol⸗ 
lub am 15. Marz d. J geſchloſſenen Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 30. April 1849. 

Königl. Stadt- und Kreisgericht. N 

so Die Theilung des Nachlaſſes des am 27. December 1816 hier verſtorbe— 
nen Kaufmanns Friedrich Herrlich und deſſen vor ihm verſtorbeuen Ehefrau Hen⸗ 
riette geb. Winkelmann, ſteht bevor, weshalb ſämmtliche Erbſchaftsgläubiger, mit 
Verweiſung auf die 8 137. seg Theil I., Titel 17. des Allgemeinen Landrechts 
feſtgeſetzten nachtheiligen Folgen, hiermit zur Anmeldung ihrer Forderungen an 
den Nachlaß aufgefordert werden. 

Danzig, den 24. April 1849. 
Königl. Stadt- und Kreis-⸗Gericht. 
Tus dd de f 
6: Am 30. April ſtarb in Breslau der Schauſpieler 
5 f Eduard Marrder a 
im 46ſten Lebensjahre. Den vielen Bekannten und Freunden des früh verewig⸗ 
ten Künſtlets theilen dieſe traurige Nachricht mit 


— — 


Danzig, den 5. Mai 1849. die hieſigen Verwandten. 
r 

0 n tb ü en dunn g. 
5 Die heute Morgen 10 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 


Frau, geborne Bünſow, von einem geſunden Knaben, zeige ich, ſtatt beſonderer 
Meldung, allen meinen Freunden und Bekaun en hiedurch ergebenſt an. 
3 


Danzig; den 5. Mai 1849. G. Domans ki. 
his sTie A em N 2 
8. Seidenzeuge, Tücher, Bänder, Hüte und Hauben werden billig gewaſchen. 
gefärbt und zuſammengeſetzt Topfergaſſe No. 71. 
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„ No. 49. Danziger Krakehler. Zweite Auflage. 
Preis 1 Sgr. Abonnements für den Monat Mai, a 4 Sgr., werden angenommen 
in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe 563. 


10. Taͤgliche Journalier-⸗Verbindung zw. Danzig 


u. Elb. m. Anſchl. ald Dpfſch. n. Königsb. Abf 4 U. Nachm. Fleiſchg. 65. F. Schubart. 


11. Die Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 


verſichert Gebäude, Mobilien, Getreide u. Waaren aller Art zu den billigſten Prä⸗ 


mien durch Alfred BReinich, Haupt-Agent, 
* Hundegaſſe No. 332., unweit des Poſthofes. 
12. Bitte Diejenigen, die bis zum 26. v. M. bei mir Zeuge zum färben ges 


bracht haben, ſich innerhalb 4 Tagen zu mel en, nach denen ich für keinen Schaden⸗ 
Erſatz aufkommen kann. Adlersbrauhaus 14. Earl Neumann, Schönfärber. 
13 Dem geehrten Publikum hieſiger Stadt und Umgegend mache ich die er⸗ 
gebene Anzeige, daß ich mich hierſelbſt als Thierarzt niedergelaſſen habe und ſehr 
gern bereit bin, die Behandlung kranker Hausthiere zu übernehmen. Das mir in 
dieſer Hinſicht geſchenkte Wertrauen werde ich zu rechtfertigen ſuchen und an mich 
ergangene Aufträge gewiß zur Zufriedenheit der geehrten Beſitzer aus führen. 
Danzig, den 4. Mai 1849. R. Nouvel, approb Thierarzt I. Klaſſe; °* 
Häkergaſſe Ro. 1437. 
14. Ein jung. Mädchen z. Nahen u. Beihilfe d. Lad. wegeſ. Näh. Hl. Geiſtg. 969. 
15. Eine geübte Nätherin kann ſich melden Schnüffelmarkt 638. 
16. Dienſtag. d. 3. d. M. 7 Uhr Abends Generalverſammlung im 


. 8 4 2 
freundfchaftlichen Vereine zur Aufnahme neuer Garten mitglie— 
der. Mittwoch, den 9. Umzug in das Sommerlokal. 

Am 1. Mai 1849. Die Vorfteher. 
we Die unbekannten Inhaber der von dem unterzeichneten Comite ausgeſtell⸗ 
ten, angeblich verloren gegangenen Nctien: 

No. 102. über 12 rtl. auf den Namen von Herrn Otto Sell, 

Ro. 168 über 50 fl. Danz. auf den Namen von Herrn C. W. Lengnich, 

No. 119. über 50 fl. Danz auf den Namen von Herrn C. L. 5 

No. 123. über 100 fl. Danz auf den Namen ven Herrn Ernſt Mir, 
werden hiermit aufgefortert ſich ſpäteſtens binnen 6 Wochen beim jetzigen Schatz⸗ 
meiſter der Neffource Concordia, Herrn Kend zior, hieſelbſt mit jenen Actien zu mel⸗ 
den, widrigenfalls dieſelben amorkiſirt und ihr Betrag den reſp. Erben ausgezahlt 
werden wird. . 

Danzig, den 7. Mai 1849. 

Das Comitee der Reſſource Concordia. . . 

18. 3000 rtl. werd. a. 1 Freifch.-Gut, z. 1. Stelle geſucht. Frauengaſſe 902 
19. 6000 rtl. ſind im Ganzen oder getheilt gegen Sicherheit und Wechſel 
zu begeben 1. Damm 1125. N „ur 
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20. Er“ Der blaue Montag A2. nebſt Beilage 
iſt heute erſchienen und in der Schrothſchen Officin (Frauengaſſe) zu haben. Far 
halt: 4 Blamagen.« — »Der dänische Krieg.« — »Junge, nimm nicht, die Pflau⸗ 
me iſt madige pp. Preis 1 fg. Monatliches Abonnement von 4 No. Pr. 4 fg 

Der Redactear R. Käſeberg (Dr. Vanſen). i 


. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 


Heute Montag, d. 7, groß. Konzert v. Fr. Laade. Anfang 4 Uhr. 


a CZ : 

Mein Sommer-Lokal „Zum u 

i 77 engaͤrten 
5 * Kegelbahn, welches ich aufs Neue für m. Rechnung übern. 

neben 0 f * ng übernommen habe, 
empfehle ic deen und lieben Gäſten aufs beſte. H. Bräutigam. 
3, Dei db. arlh Journalierenverbindung n. Elbing 
a * 5 Dampfſch. u. Aönigsb. Mont. d. 7. d. Mu P. Irtl.Glockth.⸗u. Laterng⸗E. 1948. 
24. Eine Wittwe ha. ee a. . Langgarten gehend ein Spaar⸗ 
kaſſenbuch e ehrt, bee, nen Anden Peſchsuheg a Belohn zugeſich. 
25. Recht geübte Putzmachen. E. Dümbte, Glockenthor No. 1950. 


> & 17 x 7 5 a 
6. Bequeme Reiſegelegew eit nach Stettin ir in 
Schmelzers Hotel, früher 3 Mohren, anzutreffen. ; 
27: Es wird ein lebhaft u. freund. geleg. Materiel- u. Schankgeſch. oder ein 
hiezu paſſ. Geſch.⸗Lekal, i d. Nähe nicht ſchon mehr Handl. beſt. zu mieth. gef. 
auch w. ein zu ſolch. Geſchäft paſſendes Haus mit einer Anzahlung von 3 — 500 
rtl. zu kaufen beabſichtigt. Adr sub A. B Breitgaſſe 1216. 
28. Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends. 


— 


„ . m won 


29. Ein anſtändig weublirtes Zimmer nebſt Schlafkabinet iſt zu vermiethen 
Ankerſchmiedegaſſe No. 171. 

30. Ein in guter Nahrung ſtehender Krämer-Laden iſt zum Iſten Oktober zu 
vermiethen. Näheres Ketterhagergaſſe No 84. 

31. Brodbänkengaſſe No. 704. iſt die Bellc⸗Ctage, befiehent aus 4 Zimmern, 
Keller, Boden, Hof und Spaarküche zu Michaell zu vermiethen. 

32. Laſtadie 434. iſt ein freundliches Legis zu vermiethen, beſtehend aus 4 
Zimmern, Boden, Küche Hof u. Apartement; zu erfragen Laſtadie 435. 

33. Scͥmiedeg. am Helzmarkt 295. iſt 1 Zimm. m. Cab. u. Meub. ſogl. z. v. 
31. Poggenpfuhl 392. find Stub mit auch ohne Meubeln billig zu vermieth. 
= Heil Geiſtgaſſe 956. iſt 1 Stube mit Meubeln für 2 rel zu vermiethen. 
36. Ein elegantes Logis, bestehend aus 4 zusammenhängenden Zimmern, 
Küche &e. &. ist mit auch ohne Pferdestall, Umstände halber sogleich od. 
Michaeli zu verm. Näheres vis à vis Hundegasse 262. 

37. Sandgrube 432, find Wohnungen mit und ohne Meubeln u. Garten 3. v. 


* 
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37. Mehrere freundliche meubl. Zimmer sind mit auch ohne Beköstigung 
zum Sommer zu vermiethen im Hotel de Danzig in Oliva. 


r 
EEE 
38. 20 Stuͤck ſchwere fette Ochſen 
werde ich Dienſtag, den 8 Mai d. J., Vormittags 10 Uhr, im Gaſtſtalle des 
Herrn Mielcke zu Stadtgebiet, öffentlich verſteigern. Bekannten ſichern Käufern 
wird eine angeweſſene Zahlungsfriſt gewährt. Unbekannte haben ſich in Betreff 


ihrer Zahlungsfahigkeit im Termine auszuweiſen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


39. 20 ſchwere fette Ochſen u. mehrere fette Kuͤhe 
werde ich Montag, den 21. Mai c., Vormittags 10 Uhr, in der Brennerei des Hrn. 
Siemens zu St. Albrecht auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigern. Nur 
ſichern bekannten Käufern wird eine angemeſſene Zahlungsftiſt gewährt werden u. 
haben ſich dieſe vor dem Termine deshalb bei mir zu melden. 5 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen.“ 
40. Wir empfingen mit Capt. Bieze, Schiff Anna 
von Amſterdam, eine Sendung ſchdͤner hollaͤndi⸗ 
ſcher Heeringe, die wir in ganzen Tonnen und ½⸗ 
Faͤßchen billigſt offeriren TR 

H. O. Giltz u. Co., Hundegaſſe 274. 

1 = Die neueſten und eleganteften Muſter 
2 engliſcher Mouſſelin de lain's u. Jaconetts = 
empfiehlt 2 eichgelſon } 4 

im Haufe des Herrn Schweichert, Langgaſſe, 1 Treppe hoch. 
42. gene Reiſekoff., Hutſchachteln, Sitzkiſſ., Schlum⸗ 
merroll., als auc Reiſ⸗⸗ u. Dament. e. J. B. Oertel &Co. Langg 533. 
4. VVurgſtraße 1601. e. Mangel, 4 Fuß b., 


mit 2 aufeinander gebenden Walzen, iſt probat, z. Wäſche, Leinw., a. 3 Färbe⸗ 
rei-Zeugen. D. mechaniſche Werk iſt nach d. Werth g. b. z. k. Näheres daſ. 
44. Gute abgelagerte Biere als: Putziger, Ziegenhöfers, Weß- a Fl. 10 pf. 
Bairiſch a Fl. 1 jgr. außer d. Hauſe, werden empfohlen Goldſchmiedegaſſe 1072. 


Beer 1 


45. Der Ausverkauf von den vorjährig angefertigten Tuch-, Twet“, Sad: u. 
Sommer-⸗Röcken wird nur noch einige Tage fortgeſetzt. 
Eduard Prag, Breit- und Goldſchmiedegaſſen-Ecke. 

46. Die Putzhandlung von A. F. Geib, Glockenth. 1973., empf. wegen bald. 
Räumung ein in Kommiffien erhaltenes Sortiment Bor üren-Hüte in den neues 
fen Façons, von 25 Sgr. an, wie auch Italiener zu billigen Preiſen. 

47. Trauringe von Silber und doppelt vergoldet, ſo ſchoͤn als dukatengoldene, 
a 20 Sg, empfiehlt Emanuel, Goldſchmiedeg. 103 ., v. d. Hl. Geiſtg d. 3. Haus . 
48. Großberger Heeringe, in vorzüglicher Packung u. Qualität, werden in' 
Quantitäten, ſowie bei einzelnen Tonnen billig abgelaſſen Poggenpfuhl No. 194. 


49. Den erſten Transport der neueſten Hut-, Hau: 
ben⸗, Cravatten⸗ u. (Guͤrtelbaͤnder in allen Farben) 
wie auch die beliebten fr. Handſchuhe a 122 Sgr. erh. L. J. Goldberg, Breitenth. 
se, Holl. Heeringe in 1/16 und einzeln billigſt 
e! 410ppe raatz, 

sı. Franzoͤſiſche Früchte, als Apricoſen, Pfirſiche, 
Mirabellen, Raine Claude,] Himbeeren ꝛe. em⸗ 
pfehlen Hoppe & Kraatz. 

5 Der Gutsbeſitzer Hering in Mirchau bei Gar 
thaus hat 70 Stuͤck ausgezeichnete Fetthammel 
zum Verkauf. 

53. Eine Unternehmung veranlaßt wich, das ganze Lager 


unter dem SKoftenpreife aus zuverkaufen u. werden 2 br. kirſchrothe Merinos 20, 
ſeid. Camlott 53, in blau 74, 4 br. Plaidzeuge 12, 2 br. ächte Kleider- u. Schür ⸗ 
zenneſſel 3, Gattune 13, lein. Bettbezüge 23, Sommerhoſenzeuge 3, Futterpiquee 
5 glatte 23, Schirting 2, Wiener Cord 33, Parchend 2, feine Cambiy 3, Schür⸗ 
zenzeuge 33, geſtickte Gardienen 5 fg ‚ extra feine, ſchwarze, ruſſiſch grüne und 
braune Tuche, die früher 2 rtl. koſteten, für rtl. 11ſg. p. Elle, 1 St. Futterkat⸗ 
tun, 37 Ellen 1 itl, Umſchlagetücher 1} xrl., ſeidene Herrenſchlipſe 22, Tafft— 
halstuͤcher 25, Unterhoſen u. Jacken, a 13, 1 Otz. we ße ſchleſiſche Taſchentücher 
25 ſg. u. noch andere Artikel zum Erſtaunen billig im breiten Thor, in dem neu 


anbauen Haufe, dem Schuͤtzenhauſe gegenüber, geraͤumt. 
51 Cigarren- Ausverkauf. 


Um den Reſt des Lagers ſchnell zu räumen, ſollen die noch verhandenen Bor: 
ten bedeutend unter dem Einkauf spꝛeiſe verkauft werden Langenmarkt 429. ö 
55. E. Billard iſt wegen Mang an R. ſehr b. zu verk. Goldſchmiedeg. 1072. 
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56. Meine von mir in Leipzig perſonlich einge⸗ 
kauften Waaren empfing ich ſo eben, und iſt da⸗ 
durch mein Magazin wiederum auf das ele gante— 
ſte und modernſte aſſortirt. 

Max Schweitzer. 
57. Wirklich franzoͤſiſche gewirkte Umſchlagetücher 
und Doppelt⸗Shawls, in neueſtem Genre u. Fac⸗ 
ben, desgleichen extra feine Plaid⸗Tuͤcher und ſol⸗ 
cher Doppel⸗Shawls in reiner Wolle u. noch meh— 
rere fuͤr dieſe Saiſon paſſende Artikel (worunter 
auch die ſchoͤnſten Kleiderſtoffe) empfiehlt zu den 
billigsten Preiſen . Fiſchel. 


Auffallend billig. 
So eben erhielt ich von der Leipziger Meſſe die neueſten Pariſer Hut⸗, 
Hauben⸗ und Kravatten-Bänder und ſollen dieſelben, um damit zu räumen, mit 


20 Procent unter den Fabrik-Preiſen verkauft werden. 
Gabriel, 


Damm bei Herrn Buchbinder Meffert. 
Das Berliner E ommiſſions⸗Lager, Langgaſſe No. 396. 
KL von feinem Haufe die neueſten Hut⸗, Hauben⸗ U. Crav.⸗ 


Bänder, 8 und ſchw. Gürtel, Glacee- u. 1 handſchuhe u. Weißwaaren. 
NB Zum Ausverkauf empfing ebenfalls Hut⸗ und Crav. Bänder ä 

2 (g., 3 19. und 4 fg., Haubenbänder à 1 g. 1 g. u. 2 19, Gürtel à 24 fg. 

Ölacee- Handſchuhe a a 3 ig 4 ſg und 5 ſg., Mull Kragen à 2 fg. 

60. Chineſ. Seife: 219, Stangenpomade sg. Dtz. 9 fg. Kräuter HAND 

Fl. 5 ſg., Macaſſar⸗ Pomade 24 u. 5 ſg., beſonders für Haartouren ſich eignend, 


Wiener 3 in Gl. Töpf. 13 ſg, Riechkiſſen 1 ſg., Zahupulver, Räucherpul⸗ 
ſg., empf. Kupfers Parfümericenfabrik, Langg 508, dicht am Rathh. 


ver Fl. 

Edamer u. holl. Suͤßmilch⸗, Schweitzer⸗, gruͤ⸗ 
nen Kraͤuter⸗, 2 u. Limburger Kaͤſe em⸗ 
fingen Hoppe & Kraatz, Breite u. Langgaſſe. 
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4% Ne. Die neuen Leipziger Meſſewaaren we 
find zu dem bill. Ausverk. b. J. S. Goldſchmidt K Co., 
Breitg. No. 1217, eingegangen; als: Hut-, Hauben- u. Crav.⸗Vänd. von 1 fg. 
d. Elle, Han ſch. 1, 13, 319, Kragen 1 fg. 9 pf, ſehr feine Manchetten 22, 
Gürtel in allen Farben 22, 33, 6, 9 ſg, geſtickte Taſchentücher 6, Haubenzeug 
14, Striche 9 pf, Tull 3 pf., Spitzen 2 pf. d. E., Strümpfe 3, Handſchuhe a 
la Stich 72 ꝛc. . 8 EN: 
Nachſtehend bemerk. wir die herabgeſetzt. Preiſe der 
glatten Atlas-Baͤnder. 


Als No. I glattes Atlas-Band, früher 4 pf. die E, jetzt 3 pf. 


—— 


sur * do. ; 6 pf- die E., jetzt 5 pf., 

252 „ 2 » do. „ 3 pf. die E,, jetzt 7 pf. 
183 „ do. » 10 pf. die E, jetzt 8 pf., 

v » 4 » do. .» 1 fg die E, jetzt 10 pf. , 

„ »6 v do. „ 13 die E., jetzt 1 ſg. 3 pf., 

1 do 22 far. die E. jetzt 1 ſg. 10 pf. 


ses) s ; 5 2 

AG eee 

63. Die immer- mehr zunehmende Concurrenz veranlasst mich, mein 
Papier-Japeten- lager möglichst zu räumen und habe 2 
ich, um diesen Zweck bald zu erreichen, die Preise sämmtlicher, so- 2 
wohl der ältern als neuesten Tapeten und Bordüren von heute ab zu 2 
und unter meinen Einkaufspreisen zurückgesetzt. ES 
— Kend. Niese, Langgasse No. 525. 2 
NOS 07979 7939730720712 301 2 001 201200220 720257 DDI 
64. II Die neueſen Kragen-, Hut⸗ und Haubenbender, 
wie auch Glaceehandſch. n. Kertch. erhielt v. Leipzig Krombach, 1. Dammau Bre ſtg.⸗E. 
s Abgedaͤmpfte Perygord⸗Trüffeln, Truͤffeln in 
Oel u. getrocknete empfing. u. empf. Hoppe K Kraatz. 
mar Immobilia oder unbewegliche Sachen. Nie 
66. Fortgeſetzter nothwendiger Verkauf. 

Das zur erbemphyteutiſchen und kölmiſchen Rechten verlichene, dem Kaufe 
mann George Joſeph Malliſſon gehörige Grundſtück zu Langfuhr No. 40., ger 
nannt Kleinhammer, abgeſchatzt auf 25434 Rtl. 19 Sgr. 1 Pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 18. Juli c, 11 Uhr Vormittags, F 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. 
Danzig, den 13. April 1849. 
Königl. Stadt und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 
Medaktion: Königl. Intelligenz-Comtoir. Schnellpreſſendruck d. Wedelſchen Hofbuchdruckerel. 


e 


